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Regionalliga Damen Nord

TSV Watenbüttel : SV Emmerke 
Sonntag, 24.09.2023, 11:00 Uhr

Uludintceva bleibt gegen den SV Emmerke ungeschlagen

Große Begeisterung herrschte am Sonntagvormittag beim Heimteam vom TSV Watenbüttel, als
Elena Uludintceva ihr Einzel gewinnen und damit den für die Mannschaft siegbringenden sechsten
Zähler frühzeitig sicherstellen konnte. Eine gute Leistung zeigte an diesem Tag Elena Uludintceva,
die ihre Spiele ausnahmlos siegreich gestaltete. Das Spiel war nach insgesamt rund 2 Stunden
beendet.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Nur einen Satz verloren Uludintceva / Kleinert bei ihrem Sieg in vier Sätzen
gegen Schrieber / Stolzenberg und holten somit einen Punkt für ihre Mannschaft. Mit 3:1 hatten
Blazek / Jerominek im Doppel gegen Schrieber / Trüe die Nase vorn. Nach den anfänglichen Spielen
standen sich nun die Topspielerin des Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem
Stand von 2:0 gegenüber. Kurz strauchelte sie, aber letztlich war Elena Uludintceva beim 11:6, 7:11,
12:10, 11:7 gegen Julia Schrieber doch überlegen. Die richtige Herangehensweise hatte Denise
Kleinert beim Sieg in drei Sätzen gegen Jana Schrieber ab dem ersten Ballwechsel. Das war ein
souveräner Sieg. Kurz später war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:0 an der
Reihe. Keine Chancen ließ Annette Blazek bei ihrem Sieg in drei Sätzen ihrer Gegnerin Marlen Trüe.
Joanna Jerominek gegen Hanna-Marie Stolzenberg hieß die nächste Begegnung und der Start
verhieß Gutes für die Gastgeber. Am Ende stand jedoch eine Vier-Satz-Niederlage auf dem
Spielberichtsbogen. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 5:1. Elena Uludintceva konnte im
Spiel gegen Jana Schrieber einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann mit 3:1 in
den Sätzen. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht.
Durch diesen sechsten Zähler war dem Heimteam der Sieg schon nicht mehr zu nehmen. Gekämpft
bis zum Schluss hatte im Anschluss Denise Kleinert in der Partie gegen Julia Schrieber, musste
jedoch trotzdem ein 2:3 in einem im Vorfeld als in etwa ausgeglichen eingeschätzten Spiel
unterschreiben. 2:3 endete das im Vorhinein bereits als fifty-fifty-Partie zu erwartende Einzel
zwischen Annette Blazek und Hanna-Marie Stolzenberg aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am
Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging. Wie eng dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des
fünften Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Der letzte Zwischenstand vor dem
kommenden Spiel zeigte folgendes Resultat: TSV Watenbüttel 6 Punkte, SV Emmerke 3 Punkte.
Einen Sieg fuhr dann hingegen Joanna Jerominek bei ihrem 3:1 gegen Marlen Trüe ein. Mit dem
letzten Ballwechsel des Tages ging das letzte Einzel und somit der gesamte Mannschaftskampf mit
einem Sieg für die Heimmannschaft von 7:3 zu Ende.

Durch diesen Sieg hat der TSV Watenbüttel in der Saison nun einen Saison-Sieg, eine Niederlage
bei 0 Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 07.10.2023 gegen den SV
Friedrichsgabe II an. Für den SV Emmerke steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen Hannover
96 am 01.10.2023 vor der Tür, in das es mit einem Punkteverhältnis von 0:2 geht.

 Statistik:
 TSV Watenbüttel

Doppel: Uludintceva / Kleinert 1:0, Blazek / Jerominek 1:0 
Einzel: E. Uludintceva 2:0, D. Kleinert 1:1, A. Blazek 1:1, J. Jerominek 1:1 

 SV Emmerke
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Doppel: Schrieber / Stolzenberg 0:1, Schrieber / Trüe 0:1 
Einzel: J. Schrieber 0:2, J. Schrieber 1:1, H. Stolzenberg 2:0, M. Trüe 0:2


